
„Basis von Freundschaft ist unsere Kindschaft Gottes“

mögliche Texte: - Jer. 31, 3 (ich habe dich je und je geliebt);

- Röm. 5, 10 (Gott hat sich mit uns versöhnt, als wir noch Feinde waren);

- 1. Sam. 16, 7 (Gott sieht das Herz an – sieht hinter die Fassade);

- Spr. 17, 9 (Umgang mit Schuld in Freundschaften);

- Mk. 3, 16 (Simon bekommt den neuen Namen Petrus);

- Luk. 5, 1-11 (der große Fischzug, Petrus wird Menschenfischer);

- Joh. 18, 15-27 und Joh. 21, 15-17 (Petrus Verleugnung und Rehabilitation);

überlegt vor dem Hintergrund der Bibeltexte: 

- wie handelt Gott / Jesus als unser Vorbild?

- welche wesentlichen Merkmale von Freundschaft lassen sich im Umgang von Jesus mit 

Petrus erkennen?

„unsere besondere Funktion als Freunde und Kinder Gottes“

Beispiele: - Jh. 1, 45-49 (Nathanael und Jesus begegnen sich erstmals);

- Mt. 10, 1-4 (wie viele der Jünger Jesu waren vorher schon befreundet?);

- Apg. 10 (Bekehrungsgeschichte des Hauptmann Cornelius, beachte V. 24);

- Apg. 16, 25-34 (Bekehrungsgeschichte des Gefängniswärters von Philippi);

überlegt gemeinsam: - haben wir eine besondere Verantwortung für unsere Freunde?

- wenn ja, wie können wir dieser Verantwortung gerecht werden?

- was hindert uns daran, was fehlt uns eventuell? 

„wie finde ich Freunde“

In den Kapiteln 16 bis 20 des 1. Samuelbuches ist die Geschichte der Freundschaft von 

David mit Jonathan berichtet. Überlegt Euch anhand dieser besonderen Freundschaft 

Möglichkeiten, wie man Freunde finden und die Freundschaft dann vertiefen kann.


